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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


König. ProdingialsFutelligens-Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. ! 
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NO. 130. Donnerfeg, den 6. Jun. 2844. 


Ungemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. und 5. Juni. . 
Die Herren Kaufleute Schäzler aus Amfterdam , C. Ditritz aus Thorn, G. 


Emden aus Berlin, A. Schröder aus Bordeaur, Sere Bau⸗Inſpektor Lenge aus 


Dapeldorf, Fräulein von Biederfee aus Berlin, log. im Hotel de, Berlin. Herr 
Rentier Moritz Friedheim nebſt Familie aus Berlin, Heri Gutsbefttzer Ritter von 
Miliesky aus Krakau, Herr Oberſt im Inft.⸗Reg. von Thiemann aus Frankfurt a. 
O., die Herren Kaufleute Lewy, Sennet und Joſeph Friedheim aus Berlin, Here 
Commerzien⸗Rath Blumenthal aus Coßwig, log. im Engliſchen Hauſe. Frau Guts⸗ 
befigerin Frieder. Fesko nebſt Familie aus dem Großherzogthum Poſen, Herr Bäcker⸗ 
meiſter Job. Heyroth nebſt Fräulein Tochter aus Elbing, Herr de Krauſe 
aus Pr. Stargardt, die Herren Guts beſitzer Milinowsky aus Gr.⸗Ktebs bei Marien⸗ 
werder, v. Kalkſtein aus Ronitten bei Königsberg, log. in den drei Mohren. Herr 
Schloß ⸗Röhren⸗Meiſter W. Hildebrandt aus Königsberg, Herr Zimmermeiſter W. 


Klog aus Putzig, log. im Hotel de Thorn. 
Bekanni mach un ge n. . 
1. Daß der Kürſchnermeiſter Adolph Kehler hieſelbſt und deſſen Braut Doro⸗ 


idea Wilhelmine geb. Föllmer vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 3. 


April c. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wind 
hierdurch bekannt gemacht. 0 
Elbing, den 18. Mai 1844. 
Königl. Lande and Stadtgericht. 


rechtzeitig ausgeſchloſſen. 
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2 Die Frau Auguſte Pauline Florentine Gerlach, geborne Weiſe, hat nach er- 
reichter Großjährigkeit in der gerichtlichen Verhandlung vom 22. April d. J. die 
während ihrer Minderjährigkeit ſuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit ihrem Ehegatten, dem hieſigen Kaufmann Adolph Ludwig Gerlach, 
Danzig, den 14. Mai 1344. 

: Königl. Land: und Stadt⸗Gericht. 


Liter ariſche Anzeige. 
3 Erſchienen ift und durch L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhand⸗ 
lung in Danzig, Jopengaſſe Ne 598. zu beziehen: 


Eonverfations- Serikon 
zum Handgebrauch 


oder 
Li 144 2 
encyel opaͤdiſches Realwörterbuch 
aller Wiſſenſchalkten, Künſte und Gewerbe. 
Vierte, gänzlich umgearbeitete Auflage, 
oder in circa 30 vierzehutägigen Lieferungen (von 6 bis 7 Ropalquart⸗Bogen) 
nl & Sgr. En cote SE 

Die erſte vis dritte Lieferung ift vorräthig. Neben der Bewahrung früherer 
Vorzüge, ift auf eine den Anforderungen der Gegenwart entſprechende Vers 
vollſtändigung des bereits ſeit mehrern Jahrzehenden ehrenvoll bekannten Werks 
überall der größte Fleiß verwandt, ſo daß daſſelbe in ſeiner neuen Geſtalt eine 
ſchnelle Ueberſicht über alle Bereiche menſchlichen Wiſſens und 
Könnens zu bieten geeignet iſt. Da die neue Auflage das Doppelte der 
dritten enthalten wird, iff es möglich geworden, einestheils Gegenſtände von allge— 
meinerem Intereſſe oder hervortretender zeitgeſchichtlicher Bedeutung ausführlicher 
zu behandeln, anderntheils noch eine große Anzahl kürzerer Artikel aufzunehmen, 
jo daß die vierte Auflage auch hinſichtlich ihrer Reichhaltigkeit und Voll⸗ 
ſtändigkeit' hinter ähnlichen größeren Werken nicht nur nicht zurückſtehen wird, 
ſondern auch im Vergleich mit ähnlichen literatiſchen Erſcheinun— 
gen von gleichem Umfange den Vorzug einer beſonders gründlichen 
Bearbeitung leicht erkennen laſſen dürfte. Druck und Papier, nament⸗ 
lich die ſelbſt ſchwächeren Augen wohlthuenden Lettern dürften allen Anforderungen 
entſprechen, während der zußerſt niedrige Preis und die erleichterte Anſchaf— 
fung das Werk Jedermann zugänglich machen. Eine ausführliche Anzeige 
nebft. Probe des Werkes geben alle Buchhandlungen unentgeltlich 

aus. | i August Weichardt.. 

Leipzig, im Juni 1844. 


: SL vg rg 
4. Tine: geübte Hauben⸗Arbeiterin findet Beſchäftigung Lauggaſſe No. 378. 


7 
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5. Donnerſtag, d. 6. d. M. großes Concert im Garten 


am Olivaerthor. Anfang 5 Uhr. Eutree wie gewöhnlich. Schröder. 
6 Konzert auf Zinglershoͤhe 
Heute Donnerſtag, den 6. Euttee 217 Sgr. Familien bis 4 Perſonen 5 Sgr. 


Anfang 4 Uhr. Muſikchor des Aten Inf. Regts. 
Voigt, Muſikmeiſter. 


„ Donnerſtag, d o. d. B. Concert in der Fliederlaube. 
8. Sonnabend den 8. d. Mts., 
Abends 7 Uhr, 
General- Versammlung ; 
im Garten-Lokale der Casino-Gesellschaft. 
Behufs Aufnahme wirklicher u. Garten-Mitglieder, wozu ergebenst einladen 
Die Directoren,- 


' 52 eee ht aM se Ae A A ae at ee at ht hf hts de aM, al ae 
E El S N 


259, Bet meiner hieſigen Niederlaffang als Uhrmacher, empfehle ich mich 3 
% zur Uebernahme allet mein Geſchäft umfaſſenden Arbeiten unter einjähriger YE 
>: folider Garantie, und wird ſowohl bei Reparatur als auch beim Verkauf von 28 
Re Uhren mein Streben ſtets dahin gerichtet fein, das mich beehrende Vertrauen SE 


Hz durch ſtrenge Reelljtät zu rechtfertigen. A. Herrmann, x 
35 Uhrmacher, % 
XE Heil, Geiſt⸗ und Kohlengaſſen⸗Ecke. ye 


N ae hl se alte e av dr AE ae ae Nhe ae ae ae at ale ee he ale hie St 
fe hd BES d EE EE 


13 v. o.) Döring, K. F., Fabrik.⸗Kommiſſ.— Statt: Ober⸗Büchſenm. 
10 v. o.) Neumann, J. G., Ob.⸗Büchſenm. — Statt: Fabrik.⸗Kommiſſ. 


11. \ Ein einträgliches Gütchen von circa 15 Hufen magd., durchwe 


= 


2 Meizenboden, nahe der Chauſſce und nicht weit von Danzig, is 


Umſtände halber für einen ſoliden Preis bei 3000 Rthlr. Anzahlung zu verkaufen 


durch SE C. F. Kraufe, Iten Damm No. 1123. 
23, Am 2. d. M. Abends iſt vom Hofe Poggenpfuhl No. 379. ein braungefleckter 
Hühnerhund entlaufen; wer denſelben dort abbringt, erhält eine angemeſſene Belohn. 


13. Ein Herr ſucht bei einer anſtändigen Familie 2 bis 3 Zimmer, welche ſo⸗ 
gs bezogen werden können, in der beften Gegend der Stadt. Adreſſen unter B. 
1 


2. im Intelligenz⸗Comtoir. 


Ein Burſche der Luft hat die Schneider Profeffion zu erlernen, kann ſich 


1. Aghannisgaſſe No. 1272. Krauſe, Kleidermacher. 


Montag Abend find auf dem Wege vom vorſtädtſchen Graben nach dem 
Breitenthor ein Paar Tuchſchuhe verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird ges; 


beteu, ſolche gegen eine Belohnung Kaſſubſchen Markt No. 885. abzugeben. 


# 
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16. In Bezug auf die Aufforderung No. 20. des Intelligenz-Blattes No. 128. 
bemerkt der betreffende Vorſtand, daß die Generalverſammlung für 1844 ſtatuten⸗ 
mäßig den 29. November dieſes Jahres ſtattfinden wird. . i ET 
17. Eins der erſten Gaſthäuſer in Danzig ift zu verkaufen oder zu vermiethen, 
Näheres Zapfengaſſe No. 1645. * g 

18. Am 31. v. M. hat ſich ein ſchwarzer Hofhund eingefunden. Der ſich te 
gitimirende Eigenthümer kann ſolchen Langgarten No. 204. in Empfang nehmen. 


19. | Neues Etabliſſement. 


Einem hohen Adel wie einem geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß 
ich in meinem Hauſe am Hausthor No. 1867. einen Laden mit allen feinen Wür⸗ 
ſten, ſo wie auch mit allen feinen Fleiſchwaaren eröffnet habe; es ſind ſtets bei mir 
zu haben: Bayonner Schinken, Rolader, Schlads, Zungen⸗, Bigel⸗, ſächſiſche und 
Zwiebelwürſte, ſo wie auch friſche Fleiſchwürſte, eingepökeltes Rind⸗ und Schwei⸗ 
nefleiſch ꝛc. und alle in dieſem Fache vorkommende Artikel; mich jedes Lobes ent, 
haltend bin ich überzeugt, daß kein Tadel daran zu finden iſt, indem ich alles auf⸗ 
bieten werde, mich des geſchenkten Zutrauens ſtets werth zu zeigen. 
Danzig, den 4. Juni 1844. e 
; -Sleifcher. 

20. Ein Mädchen das zur Bedienung für die Badezeit mit einer Dame nach 
Zoppot ziehen will, aber auch etwas die Küche verſteht, kann ſich melden Breitg 1193. 


21. Ein Breslauer Flügel⸗Fortepiano ift zu vermiethen und kann in den Mom 
genſtunden bis 9 Uhr Lë werden Hintergaſſe No. 124. eine Treppe hoch. 
22. Auſtändige Mädchen welche das Schneidern erlernen wollen, können Dh 


melden Heil. Geiſtgaſſe No. 921. ; 
Ve r mi e n ae ing ee a. 
23. Hakelwerk No. G13. aft eine Treppe hoch nach vorne, eine Stube an eins 
zelne Perſonen, ſogleich zu vermiethen. ; 
24. Breitegaſſe No. 1192. find vier Stuben nebſt Küche, Keller, Boden und 
Apartement zu Michaeli zu vermiethen. de: 
25. Dritten Damm No. 1420. ift ein Zimmer zu vermiethen. 
; ‚au E. CG 3 SP 
26 Wieſen⸗ Verpachtung. 

Es ſollen von den zum Gute Schellemühle gehörigen Wieſen, circa 120 Mor⸗ 
gen culmiſch, zur diesjährigen Vorheu⸗ und Grummet⸗Nutzung, in Tafeln von 1 bis 
8 Morgen, im Wege der Licitation, durch mich verpachtet werden. Der Termin 
biezu ift an Ort und Stelle auf 5 ’ 

Freitag, den 14. Juni d. J., Nachmittags präciſe 3 Uhr 
anberaumt, und werden Pachtluſtige dazu eingeladen. : 

J. T Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
7 Mobilia oder bewegliche Sachen. 0 ; 
27. 1 Gerſtenſtroh das Schock 4 Rthlr. ift zu haben e No. 12. . 
; =o eilage. 


D 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 130. Donnerſtag, den 6. Juni 1844. 


28. Den an Zahnſchmerzen Leidenden empfehle ich ein höchſt 
wirkſames, ganz unſchädliches, Mittel gegen dieſelben. Preis 744 Sgr. Auch habe 


ich wieder aus Berlin von dem Wolffsohn’fchen Zahnkitt zur Selbſtausfüllung erhal, 


ten. Preis 10 Sgr. P. Aug. Wolffs o hu, Zahnarzt, 
; i Langgaſſe No. 534:. B. 
29. Die Thee-Handlung von Samuel S Hirsch, Jopengasse No: 594. em: 


pfiehlt alle Sorten Thee in bekannter ſchöner Qualität; auch if. in derſelben wieder 
grüner und ſchwarzer Thee- Staub a 15 Sgr. pro H vorrätbig. 
30. Ein Gart.⸗ od. Schenkt. 2 Rtl., 1 Kleiderhalt. 1 Rtl., 1 Kanapee 2 Rtl., 1 altes 
Sopha 5 Rll. 1 neues TREU, ` pol. Tiſch Wg Rtl. ſteht Fraueng. 874. 3. Verk. 
at Königsberger Porter, das dem Engliſchen febr 
ähnlich, empfiehlt die einzelne Flaſche a 4 Sgr., 10 Flaſchen für 1 Nthlr. hiedurch 
ergebenft:, Andreas Schultz, Langgaffe No. 514. 

32: Aus einer der größten Fabriquen Hollands empfing ich feinftes Bleiweis⸗ 
Orid, worauf ich die Herren Maler ꝛc. wegen Güte des Fabrikats wie auch des 
billigen Preiſes aufmerkſam mache. — Gleichzeitig empfehle ich alle Sorten gerie⸗ 
bene Delfarben und Firniß ic. billig und wie bekannt gut. — Wiederverkäufern 
bewillige ich Rabatt. F. G. Werner, ; 

3 ' Fiſchmarkt am Häkerthor No. 1496. 
33. Natürliche Mineralbrunnen, als:a Se: 
Saidſchißer, Pillnaer, Schleſiſch Ober: Salz, Marienbader Kreutz und Kuffinger 
Rakoczi, ſowie nachſtehende. i 

»künſtliche Mineralwaſſer von Dr. Struwe d Soltmann: « 
Soda, Selterſer und kohlenſaures Bitterwaſſer empfiehlt zur geneigten Abnahme 
pech . J. F. Mir, Langgarten No. 69. 
sår Naturliche Mineralbrunnen, 
als: Marienbader Kreuz Br., Eger Franzens Br‘, Kissinger: Ragotzi Br., 
Ober-Salz Br., Saidschützer- und Püllnaer-Bitterbrunnen frischer Füllung er-- 
hielt und empfiehlt J. E. Sade wasser. 


3. Succade empfiehtt ta. F. G. Kliewer, Sien Damm: 
Getreide - Probe - Schüsseln verschiedener Grösse empfingen und em- 
C. W. Martens & Wolbye. 
37. Sehr breite Gallerbohlen, Biggendielen und alle Sorten Kreuzholz find. 
billig zu haben Dielenmarkt No. 275. AS, Fr. Herrlich.“ 
38. Zwei Tarte Arbeitspferde find ſofort zu verkaufen in der Nittergaffe: No. 
1671. bei der Wittwe Michagelſer. 


* 
Lé 


— 
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Dreidraͤthige Struͤmpfe in ſehr guter Quali⸗ 
ter, das 9 Ce wei Thaler an, empfiehlt 
chweitzer, Langgaſſe 378. 


40. Hochländ. büchen Ra bg Klobenholz, fo wie brückſcher Torf, beſter 
Qualität, iſt fortwährend zu den billigſten Preiſen ei haben Schäferei No. 38. ne⸗ 
ben dem Seepackhofe. . F. Herrmann Wwe. 


41. Neue Mauerſteine von ae Güte und wohlfeil, ſind 
Ze? zu haben in der Ziegel⸗Niederlage, Holzmarkt auf den Brettern No. 88. 
Aecchtfarbige, carirte, baumwoll. Camelotts erhielt wieder, 
C. J. Löwens, Langebrücke. 


EE N 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 31. Mai bis incl. 3. Juni 1844. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 12124 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 552 Lt. . u. 148 Li. gefpeichert. 


Weizen. | Roggen. ES EECH e Hafer. ec 
SEET 


3921 | 1982 — 
123-133 |120—123 


1 Verkauft Laſten ee» 


Gewicht, Pfd. 


reis, Rthlr. E 3 — — 
e " 
Vansetouft, |Laffen: >. 237 | 1594. a Er 
II. Vom Lande: : 
f ' e 33° gr. 42 


Thorn paſſttt irt vom 29. bis inel. 31. Mai 1844 und nach Danzig beſtimmt: 
962 Laſten 21 Schffl. Weizen. 
344 Laſten 36 Schffl. Roggen. 
19 Laſten 15 Schffl. Rips. 
26 Laſten 38 Schffl. Erbſen. 
77 Lhe Fenchel. 


— — — ſ:ꝓ2:?: 


Hierzu chre Erira-Betlage. 


B "` 


, sie" |) > en 
Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 130. Donnerſtag, den 6. Juni 1844. 


Sanft verſchied nach dreitägigem Leiden an den Folgen eines Nervenſchlages 

geſteru Abend um 8 Uhr, unſer geliebter Vater / Schwiegervater und Großvater, 

der Kaufmann S. S. Weiß in ſeinem 67ſten Lebens jahre. Tief betrübt zeigen 

wit dieſes in Abweſenheit unſeret geliebten Mutter an, mit der Bitte um frille 
Theilnahme. e ; 

Danzig, den 5. Zem 184. 

2 Die Hinterbliebenen 
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a: * 


